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Zusammenlegung
von

Arbeitslosen- und Sozialhilfe

( SGB II )



Bisheriges Leistungsrecht

Arbeitslosengeld Arbeitslosenhilfe Sozialhilfe

• beitragsfinanziert • steuerfinanziert • steuerfinanziert

• orientiert am
vorherigen
Einkommen

• orientiert am vorherigen
Einkommen unter Be-
rücksichtigung des Ein-
kommens des Ehepart-
ners  (hohe Freibeträge)

• bedarfsorientiert

• vers. Beschäftigung
mind. 12 Monate in-
nerhalb der letzten 3
Jahre

• zeitlich befristet bis zu
32 Monate (anschl.
Arbeitslosenhilfe)

• Leistungen unbefristet



Neues Leistungsrecht

Arbeitslosengeld I Arbeitslosengeld II
für Erwerbsfähige

Sozialhilfe SGB XII
für Erwerbsgeminderte

• beitragsfinanziert • steuerfinanziert • steuerfinanziert

• orientiert am
vorherigen
Einkommen

• bedarfsorientiert • bedarfsorientiert

• vers. Beschäftigung
mind. 12 Monate in-
nerhalb der letzten 3
Jahre

• zeitlich befristet bis
zu 12 Monate

• Leistungen
    unbefristet

• Leistungen
   unbefristet



            Ziel der Zusammenlegung der
 Arbeitslosenhilfe und der Sozialhilfe

¾Abschaffung zweier Leistungssysteme

¾schnelle und passgenaue Vermittlung in
 Arbeit

¾einheitliches Leistungsrecht

¾Leistungen aus einer Hand

¾effektive Verwaltung



Ergebnis des Vermittlungsverfahrens:
zweigeteilte Trägerschaft SGB II

Eingliederung in Arbeit

Arbeitslosengeld II

Sozialgeld

Einstiegsgeld

Bundesagentur für Arbeit

Kosten der Unterkunft

Mehrbedarfe

psychosoziale Betreuung
Kinderbetreuung

Schuldnerberatung

Landkreise

Träger der Grundsicherung



Optionsmodell
Wahrnehmung aller Aufgaben des SGB II

durch kommunalen Träger:

¾ bürgernahe Aufgabenerledigung vor Ort
¾ Weiterführung der langjährigen erfolgreichen Tätigkeiten
¾ kommunale Steuerung im Vermittlungs- und

Qualifizierungsbereich
¾ Feststellung der Erwerbsfähigkeit und der Hilfebedürftigkeit
¾ wirtschaftliche Aufgabenerledigung
¾ rechtlich und organisatorisch eindeutige Strukturen

9 Erreichen des Reformzieles „Leistungen aus einer Hand“



Betroffene Haushalte

• Landkreis = 2.850

• 1.050
bisher Sozialhilfe

• 1.800
bisher Arbeitslosenhilfe

• Gem. Rastede = 555

• 250
bisher Sozialhilfe

• 305
bisher Arbeitslosenhilfe



allgemeiner Arbeitsmarkt

Übernahme einer zumutbaren
Arbeitsgelegenheit

U 25
Vermittlung in Arbeit, Ausbildung

oder Arbeitsgelegenheit

Kinderbetreuung
Schuldner- und Suchtberatung

psychosoziale Betreuung

Eingliederung in Arbeit

Regelleistungen
z.B. 345 € für

erwerbsfähigen Haushaltsvorstand

Mehrbedarfe
bei Schwangerschaft, Alleinerziehung

Behinderung, kostenaufwändiger Ernährung

angemessene Unterkunftskosten
Heizung

unabweisbarer Sonderbedarf
auf Darlehnsbasis

Erstausstattung Wohnung, Haushaltsgeräte
und Bekleidung

mehrtägige Klassenfahrten

befristeter Zuschlag nach ALG I

Arbeitslosengeld II

Sozialgeld
für nicht erwerbsfähige Angehörige

Einstiegsgeld als Zuschuß zum ALG II

Sicherung des Lebensunterhalts

Grundsicherung für Arbeitssuchende
15. - 65. Lebensjahr

erwerbsfähig (3 Stunden täglich)
hilfebedürftig



KommA
 (kommunale Arbeitsvermittlung)

Anlaufstelle für
unter 25 jährige

direkte Vermittlung
1. Arbeitsmarkt

Beratung

Landkreis

Anschlussvermittlung

Qualifizierung
BNW, LEB,

KVHS, DEULA

Coaching

JobNetz

Bildungsträger

Schaffung und
Vermittlung von

Arbeitsgelegenheiten

Gemeinden

Landkreis Ammerland
Eingangsberatung

Verteilung, Eingliederungsvereinbarung
Feststellung Erwerbsfähigkeit

ALG II:

Leistungsgewährung,
zuständig:
Gemeinden und Stadt
Westerstede

psychosoziale
Beratung, Sucht- und
Schuldnerberatung,
Kinderbetreuung

Arbeitskreis
gemeinnützige
Arbeit/Arbeitsgelegen-
heiten

Arbeitskreis 1. Arbeitsmarkt:

Arbeitgeber,
Wirtschaftsförderung,
Verbände

Gesundheitsamt:

arbeitsmedizinischer
Dienst



In Rastede erforderlich

• Zusätzliche Anteilsbudgets im
Gemeindehaushalt

• Schaffung weiteres Büro im 1. Stock des
Rathauses (Lichthof)

• Personalstundenaufstockungen



Beispiel Einzelperson, 30 Jahre

• Sozialhilfe:
• Regelsatz HV  296,-- €
• KdU                253,-- €
• Heizung            47,50 €
• Gesamt          596,50 €

• Vermögensfreibetrag:
1.279,-- €

• Arbeitslosengeld II
• Regelleistung    345,-- €
• KdU                  253,-- €
• Heizung             47,50 €
• Gesamt           645,50 €

• Vermögensfreibetrag:
6.750,-- €

 + Altersvorsorge
 + „Riester“



Beispiel Ehepaar, 35 und 38 Jahre
2 Kinder, 12 und 15 Jahre

• Sozialhilfe:
• Regelsatz HV   296,-- €
• RS Angeh.        237,-- €
• RS Kind 12 J.   192,-- €
• RS Kind 15 J.   266,-- €
• KdU                467,50 €
• Heizung           100,--  €
• Gesamt        1.558,50 €

• Vermögensfreibetrag:
2.405,-- €

• Arbeitslosengeld II
• Regelleistung    311,-- €
• RL Angeh.        311,-- €
• RL Kind 12 J.   207,-- €
• RL Kind 15 J.   276,-- €
• KdU                 467,50 €
• Heizung            100,-- €
• Gesamt         1.672,50 €

• Vermögensfreibetrag:
23.000,-- €

 + Altersvorsorge/„Riester“



Beispiel Ehepaar, 45 und 48 Jahre
1 Kind,  17 Jahre

• Sozialhilfe:
• Regelsatz HV   296,-- €
• RS Angeh.        237,-- €
• RS Kind 17 J.   266,-- €
• KdU                401,50 €
• Heizung             85,--  €
• Gesamt        1.285,50 €

• Vermögensfreibetrag:
2.149,-- €

• Arbeitslosengeld II
• Regelleistung    311,-- €
• RL Angeh.        311,-- €
• RL Kind 17 J.   276,-- €
• KdU                 401,50 €
• Heizung             85,-- €
• Gesamt       1.384,50 €

• Vermögensfreibetrag:
24.250,-- €

 + Altersvorsorge
 + „Riester“
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